
Advent 2017 – Unterwegs zur Krippe 

Treffpunkt Krippe: Die meisten von uns feiern Weihnachten. Wir haben alle 

unseren persönlichen, familiären, religiösen, gesellschaftlichen Zugang dazu … 

und wir versammeln uns gemeinsam bei der Krippe. Jesus Christus ist geboren. 

Gott wird Mensch. Das Fest der Familie. Das Fest 

der Liebe. Das Fest des Friedens. Das Fest der 

Geborgenheit und für manche auch ein trauriges 

Fest. Hohe Erwartungen, Vorfreude, …  Ein nur 

bedingt verstehbares Ereignis einerseits und 

gleichzeitig eine urmenschliche Erfahrung. Wir 

wollen uns der Krippe nähern – mit unseren 

Sichtweisen, Persönlichkeiten, unterschiedlichen 

religiösen Vorstellungen, … und einander dort 

begegnen: „Treffpunkt Krippe“  

 

 

Unterwegs zur Krippe:  

Unterwegssein gehört zum Menschsein, ja es ist geradezu sein Wesensmerkmal. 

Nur so konnte sich die Menschheit über den Globus ausbreiten.  

Dieses nomadische Erbe tragen wir genetisch immer 

noch in uns. Darum lieben wir es, ständig unterwegs 

zu sein: unterwegs zu Freunden, unterwegs zur 

Arbeit, unterwegs zum Einkaufen, unterwegs in den 

Urlaub, …. 

„Unterwegs zur Krippe“ haben wir bewusst als Motto 

der heurigen Adventaktion gewählt.  

Wir wollen mit verschiedenen Impulsen und 

Anregungen einladen, über dieses Unterwegssein  

und ins Gespräch zu kommen.  

 



 

Dazu finden sie im 

Hochparterre B2 bei der 

Seelsorge Plakate mit   

Bildern und Texten.  

Wir möchten Sie 

ermutigen, sich ein 

Herz zu fassen und ihre 

Gedanken dazu aufzu-

schreiben.    Durch 

dieses Schreibgespräch 

beschenken wir uns 

gegenseitig auf nicht 

materielle Art und 

Weise.  

 

 

 

Damit bringen wir auch zum Ausdruck, dass wir nicht 

einsam und allein, sondern gemeinsam unterwegs sind. 

Miteinander zu gehen, einander zu begleiten – und sei es 

nur ein kleines Stück des Weges – schafft Verbindung. Sich 

wechselseitig auszutauschen, was uns innerlich bewegt, 

trägt wesentlich zu unserer menschlichen Entwicklung bei.  

Am Ende und Ziel des Weges feiern wir, dass Gott mit 

uns geht, dass wir durch seine Menschwerdung selbst 

immer mehr zu „Menschen werden“, die dieses Wort mit 

Sinn, Wahrheit und Würde erfüllen. 

 

 

Wir freuen uns auf diese Zeit des gemeinsamen 

Unterwegsseins und hoffen, Ihnen die eine oder 

andere hilfreiche Anregung für ihr persönliches 

Unterwegssein geben zu können.   
 

 


